
      Allgeme ine Geschäf tsbedingunge n für Endverbr aucher 

Für  den  sch nell en Übe rblic k hier  die wic htig sten  Pun kte uns ere r Allg eme inen  Ges chä ftsb edin gun gen  in alle r Kür ze, bitte  lese n Si e Det ails  bei Inte res se ggf ls. in der  unt ens teh end en 
aus füh rlich en Fas sun g nac h. 
 Das  deu tsch e Rec ht gilt mitt lerw eile  in alle r Kla rhe it auc h für alle  Ges chä fte,  die via Inte rne t ang eba hnt  wer den , so das s Ihn en Rec htss iche rhe it auc h und  ger ade  beim  Ein kau f im 
deu tsch en Inte rne t und  dam it nat ürlic h auc h bei uns  gar ant iert  ist. 

Pre ise und  V ers and kos ten 

 Uns ere  Pre ise ver steh en sich  han dels übli ch stet s net to ohn e Me hrw erts teu er in Eur o, ges etzl iche  Me hrw erts teu er und  End ver bra uc her pre ise inkl usiv e Me hrw erts teu er wer den  ge- 
son der t aus gew iese n. Die  V ers and kos ten  wer den  am  rea len Lief eru mfa ng kon kre t bem ess en und  som it imm er gün stig st für Sie  erh obe n , bitte  kon takt en Sie  uns  und  ford ern  bei Inte - 
res se an eine m Pro duk t ein unv erb indl iche s, indi vidu elle s  Ang ebo t an,  in dem  unt er and ere m die anf alle nde n V ers and kos ten  für d ie Sie  inte res sier end en Pro duk te gen au aus gew ie- 
sen  wer den . 
Uns er sch riftli che s Ang ebo t geh t Ihn en sch nell stm ögli ch zu. 

Bes telle n 

Kon takt en Sie  uns  und  bes telle n bei Inte res se die von  Ihn en gew üns chte n Pro duk te form los.  Bitt e geb en Sie  in der  Bes tellu ng ggf ls. abe r auc h noc h eine  Lief era dre sse  an,  dam it die 
der  Lief eru ng auc h gew ähr leis tet ist. Sie  erh alte n dan n um geh end  eine  sch riftli che  Auf trag sbe stät igun g, mit der  form ell ein  Ka ufve rtra g zwi sch en Ihn en und  uns  abg esc hlos sen  wird . 

Lie feru ng 

 Ihr Auf trag  wird  sor gfä ltig bea rbe itet und  die von  Ihn en bes tellt en Pro duk te wer den  sch nell stm ögli ch wie  ver einb art geli efe rt. 
 Bitt e prü fen Sie  die Lief eru ng bei Erh alt stet s sofo rt auf Unv erse hrth eit. Fall s das  Pak et bes chä digt  sein  soll te rekl ami ere n Sie  dies  bitte  sofo rt beim  Zus telle r und   uns . Sol lten  Sie 
nac h dem  Aus pac ken  fest stel len,  das s die Lief eru ng unv olls tän dig sein  soll te neh me n Sie  bitte  ebe nfa lls sofo rt zur  Klä run g  mit  uns  auf . 

Zah lun g 

 Lief eru nge n erh alte n Sie  in alle r Reg el per  V orka sse . Sie  erh alte n mit der  Lief eru ng natü rlich  für Ihre  Unt erla gen  auc h eine n Rec hnu ngs bele g. 

Kos ten lose  Rüc kse ndu ng und  Wid erru fsre cht 

 Sie  kön nen  den  zwi sch en Ihn en und  uns  ges chlo sse nen  Kau fver trag  inne rha lb von  2 W och en ohn e Ang abe  von  Grü nde n  und  bei uns  er stan den e - wie der ver kau fsfä hige (!) und  un- 
ben utzt e - Pro duk te kos ten los zur  Ers tatt ung  des  Kau fpre ises  zur ück sen den . Unf rei ges chic kte Rüc kse ndu nge n wer den  nich t ang eno m me n! Das  Rüc kse nde por to wird  mit dem  Kau f- 
pre is ers tatt et. 
 Zur  Erk läru ng des  Wid erru fs  kon takt iere n Sie  uns  bitte  sch riftli ch, dam it wir ggf . ein Rüc kse ndu ng ver anla sse n kön nen . Ode r S ie ver anla sse n selb st dire kt eine  Rüc kse ndu ng,  mit 
der  Sie  ebe nfa lls rec htsw irks am  den  Wid erru f erk läre n kön nen . Wir  bitte n Sie  in jede m Fal le uns ere n Rec hnu ngs bele g in Kop ie Ihr er Rüc kse ndu ng beiz uleg en um  eine  einw and frei e 
Zuo rdn ung  zu erm ögli che n. Sol lten  Sie  nur  eine n T eil der  Pro duk te tau sch en ode r zur ück geb en wol len,  sen den  Sie  uns  nur  dies e Pr odu kte zur ück  (un d wid erru fen  nur  in sow eit) . 
Auc h in dies em  Fal le trag en wir die Rüc kse nde kos ten . Bitt e ver me rke n Sie  in der  Rüc kse ndu ng,  was  Sie  zur ück geb en wol len,  ob Sie  Alte rna tiv- ode r Ers atzp rod ukte  ode r eine  Rüc k- 
ers tatt ung  des  Kau fpre ises  wün sch en.  Bitt e geb en Sie  in letz tere m Fal le unb edin gt auc h Ihre  Ban kve rbin dun g an! 

Gew ähr leis tun g, Rek lam atio nen  und  Rep ara ture n 

 Sol lten  Sie  - trot z sor gfä ltige r Qua lität sko ntro llen  - einm al ein ma nge lhaf tes ode r bes chä digt es Pro duk t erh alte n  Sie  uns  bit te, dam it wir Ihn en um geh end  helf en kön nen . Sol lte eine s 
Ihre r bei uns  ers tan den en Pro duk te einm al auß erh alb der  Gew ähr leis tun g (s. auc h dem  Pro duk t ggf ls. beil iege nde  Gar ant iebe ding un gen !) zu Sch ade n kom me n, so bes teh t die Mö g- 
lich keit , dies en bei uns  im Hau se zu beh ebe n. Auf  W uns ch ers telle n wir Ihn en eine n Kos ten vor ans chla g. 

Dat ens chu tz 

 neh me n wir ern st: Ihre  Ang abe n wer den  von  uns  aus sch ließ lich  zur  Bea rbe itun g Ihre r Bes tellu ng ges peic her t und  wer den  Drit ten  k eine sfal ls zug äng lich  gem ach t ode r für wer blic he 
Zwe cke  jedw ede r Art gen utzt . 

. 
Allg em ein e Ge sch äft sbe din gun gen  für  End ver bra uch er   (re cht sve rbin dlic he,  aus füh rlic he Fas sun g) 

. 
Pre ise 

 (1) Säm tlich e in uns ere n V erk auf sun terl age n und  Pre islis ten , Ang ebo ten , Auf trag sbe stät igun gen  und  Rec hnu nge n ang efü hrte n Pre is e ver steh en sich  net to ohn e Sko nto  und  son stig e 
Nac hläs se ab Lag er und  in Eur o. Anf alle nde  V erp ack ung s- und  V ers and kos ten  sow ie ges etzl iche  Me hrw erts teu er und  End ver bra uch erp r eise  inkl usiv e Me hrw erts teu er wer den  ges on- 
der t aus gew iese n. 
 (2) Den  gen ann ten  Pre isen  lieg en die bei Abg abe  des  Ang ebo ts gült igen  Bez ugs pre ise,  Roh stof f- und  Ene rgie pre ise,  Löh ne/ Soz iala bga ben , Fra chts ätze  und  öf fen tlich e Abg abe n, die 
die W are nko sten  unm ittel bar  und  mitt elba r bee influ sse n, zug run de.  Bei  Änd eru ng dies er Bez ugs grö ßen  beh alte n wir uns  eine  ent spr ech end e Pre isbe rich tigu ng vor , wen n zwi sch en 
V ertr ags abs chlu ß und  ver einb arte m Lief erte rmi n me hr als vier  Mo nat e lieg en,  es sei den n § 24 AG B-G ese tz find et auf  den  V erb rau c her  Anw end ung . 

. 
Ang ebo t und  V ertr ags abs chlu ß 

 (1) Für  säm tlich e Ang ebo te und  V ertr äge  gelt en aus sch ließ lich  uns ere  Lief er- und  Zah lung sbe ding ung en.  Ent geg ens teh end e ode r vo n uns ere n Lief er- und  Zah lung sbe ding ung en ab- 
wei che nde  Bed ingu nge n des  V erb rau che rs erke nne n wir nich t an, es sei den n, wir hätt en dies  aus drü ckli ch sch riftli ch bes tätig t. Die s gilt auc h für den  Fal l, daß  wir in Ken ntn is abw ei- 
che nde r ode r ent geg ens teh end er Bed ingu nge n des  V erb rau che rs den  V ertr ag abs chli eße n ode r die ver trag lich  ges chu ldet e Leis tun g e rbri nge n, insb eso nde re Zah lung en auf  den 
Kau fpre is ent geg enn ehm en. 
 (2) Mü ndli che  V ere inba run gen  - glei ch wel che r Art - sind  nur  dan n ver bind lich , wen n dies e von  uns  sch riftli ch bes tätig t wor den  sind ; dies  gilt auc h für Erg änz ung en,  Abä nde run gen 
ode r Neb ena bre den  jedw ede r Art. 
 (3) Die  zu dem  Ang ebo t und  Auf trag  geh öre nde n Unt erla gen  wie  Abb ildu nge n, Zei chn ung en,  Gew icht s- und  Ma ßan gab en,  Leis tun gs-  un d V erb rau chs ang abe n sind  nur  ann ähe rnd 
ma ßge ben d, sow eit sie nich t aus drü ckli ch als ver bind lich  bez eich net  sind . An Kos ten vor ans chlä gen , Zei chn ung en und  and ere n Unt er lage n beh alte n wir uns  alle  Rec hte  vor . Sie  dür - 
fen  Drit ten  nich t zug äng lich  gem ach t wer den . 
 (4) Für  den  Um fan g der  ver trag lich  ver einb arte n Lief eru ng/ Leis tun g ist uns ere  sch riftli che  Auf trag sbe stät igun g ma ßge ben d. 
 (5) T ech nisc he Änd eru nge n und  V erb ess eru nge n der  ver trag lich  ges chu ldet en Lief eru ng/ Leis tun g blei ben  vor beh alte n, sofe rn wir n ach wei sen , das s dies  dem  V erb rau che r zum utb ar 
ist. 
 (6) Der  V ertr ag unt erlie gt deu tsch em  Rec ht; die Bes timm ung en des  UN -Ka ufre chts  sind  aus ges chlo sse n. 

Lie feru ng 

 (1) Die  Lief erz eit beg innt  mit dem  Dat um  der  Auf trag sbe stät igun g, nich t jedo ch vor  Bei brin gun g vom  V erb rau che r ggf ls. zu bes ch af fen der  Unt erla gen , Gen ehm igun gen , Fre igab en, 
ode r Ein gan g eine r ver einb arte n Anz ahlu ng. 
 (2) Die  Lief erz eit ist eing eha lten , wen n bis zu der en Abl auf  der  Lief erg ege nsta nd das  Lief erw erk  bzw . den  Lag ero rt ver lass en h at, ode r dem  V erb rau che r die Lief erb ere itsc haf t mitg e- 
teilt  wor den  ist, es sei den n, es ist etw as and ere s sch riftli ch ver einb art. 
 (3) Bei  Ma ßna hm en im Rah me n von  Arb eits käm pfe n sow ie bei Ein tritt  unv orh erg ese hen er Hin der niss e, die auß erh alb uns ere s Ein fluß ber eich es lieg en,  ode r bei Hin der niss en,  für die 
ein Zul iefe rer ver ant wor tlich  ist, ver läng ert sich  die Lief erz eit ang em ess en. 
 (4) Set zt uns  der  V erb rau che r , nac hde m wir ber eits  in Lief erv erz ug ger ate n sind , eine  ang em ess ene  Nac hfri st mit Abl ehn ung san dr ohu ng und  lass en wir dies e Nac hfri st aus  Grü nde n, 
die wir nich t zu ver tret en hab en,  ver stre iche n, kan n der  V erb rau che r vom  V ertr ag zur ück tret en.  Sch ade nse rsa tzan spr üch e steh en i hm  nur  dan n zu, wen n der  Lief erv erz ug auf  V ors atz 
ode r gro ber  Fah rläs sigk eit, eins chli eßl ich V ors atz ode r gro ber  Fah rläs sigk eit uns ere r Erfü llun gsg ehil fen , ber uht . 
 (5) V erz öge rt sich  die Lief eru ng info lge von  Um stän den , die der  V erb rau che r zu ver tret en hat , sind  wir ber ech tigt,  nac h Gew ähr ung  eine r fruc htlo s ver stric hen en Nac hfri st übe r den 
V ertr ags geg ens tan d and erw eitig  zu ver füg en und  den  V erb rau che r mit ang em ess ene r Lief erz eitv erlä nge run g zu beli efe rn. 
 (6) Die  Ein halt ung  der  Lief erz eit setz t die Erfü llun g der  V ertr ags pflic hte n des  V erb rau che rs vor aus . 
 (7) Ble ibt der  V erb rau che r nac h Anz eige  der  Ber eits tellu ng mit der  Übe rna hm e des  V ertr ags geg ens tan des  ode r der  Erfü llun g sein e r Zah lung sve rpfl icht ung  läng er als sec hs W och en 
im Rüc ksta nd,  so sind  wir nac h Gew ähr ung  eine r Nac hfri st von  14 T age n ber ech tigt,  vom  V ertr ag zur ück zutr ete n ode r Sch ade nse rsa t z weg en Nic hte rfül lung  zu ver lang en.  For der n wir 
Sch ade nse rsa tz weg en Nic hte rfül lung , kön nen  wir 15 % des  V erk auf spr eise s des  V ertr ags geg ens tan des  als Ent sch ädig ung  ford ern . De r Sch ade n ist höh er ode r nied rige r anz use t- 



zen , wen n wir eine n höh ere n, der  V erb rau che r eine n ger inge ren  Sch ade n nac hwe ist. Ma che n wir von  dies em  Rec ht kein en Geb rau ch, s o hab en wir - unb esc had et uns er son stig en 
Rec hte  - die Bef ugn is, übe r den  V ertr ags geg ens tan d frei  zu ver füg en und  an des sen  Ste lle in ang eme sse ner  Fris t eine n glei cha rti gen  Geg ens tan d zu den  V ertr ags bed ingu nge n zu 
lief ern . 

. 
Gef ahr enü ber gan g - Abn ahm e 

 (1) Die  Lief eru ng erfo lgt auf  Rec hnu ng und  Gef ahr  des  V erb rau che rs, sofe rn nich ts and ere s ver einb art ist. Die  Gef ahr  eine s zuf ällig en Unt erg ang s ode r eine r zufä llige n V ers chle ch- 
teru ng geh t mit Lief eru ng ab W erk  bzw . ab Lag er auf  den  V erb rau che r übe r , sofe rn nich ts and ere s ver einb art ist. 
 (2) Wir d die Lief eru ng auf  W uns ch des  V erb rau che rs ver zög ert ode r wird  der  V ertr ags geg ens tan d aus  Grü nde n, die wir nich t zu ve rtre ten  hab en,  nich t abg eno mm en,  so geh t die 
Gef ahr  mit Me ldun g der  Lief erb ere itsc haf t auf  den  V erb rau che r übe r . Die  dur ch Lag eru ng ent steh end en Kos ten , min des ten s 0,5  % de s V ertr ags geg ens tan dsw erte s pro  Mo nat , sind 
vom  V erb rau che r zu trag en. 
 (3) Die  Abl adu ng der  des  geli efe rten  V ertr ags geg ens tan des  ist Sac he des  V erb rau che rs und  geh t zu sein en Las ten . 

. 
Zah lun g 

 (1) Sof ern  sich  aus  der  Auf trag sbe stät igun g nich ts and ere s erg ibt, ist der  Kau fpre is ohn e Abz ug sofo rt nac h Erh alt des  V ertr ag sge gen stan des  zur  Zah lung  fälli g. 
 (2) Sch eck s/W ech sel wer den  nur  zah lung sha lber  und  verb eha ltlic h ihre r end gült igen  Gut sch rift entg ege nge nom men . W eite rbe geb ung  und  Pro long atio n gelt en nich t als Erfü llun g. 
Ein zug s- und  Dis kon tspe sen  sow ie son stig e Geb ühr en sind  vom  V erb rau che r zu übe rne hm en. 
 (3) Auf rech nun gsre chte  steh en dem  V erb rau che r nur  zu, wen n sein e Geg ena nsp rüch e rech tskr äftig  fest ges tellt , unb estr itten  ode r von  uns  ane rka nnt  sind . Auß erd em  ist er zur  Aus - 
übu ng eine s Rüc kbe halt ung sre chts  inso wei t bef ugt , als ein Geg ena nsp ruc h auf  dem  glei che n V ertr ags ver hält nis ber uht . 
 (4) Kom mt der  V erb rau che r mit sein en Zah lung en in V erzu g, so sind  wir ber ech tigt,  V erzu gsz inse n in Höh e von  5 % p.a.  übe r dem  jew eilig en Dis kon tsat z der  Deu tsch en Bun des - 
ban k zu ber ech nen . Die s gilt nich t, sow eit wir nac hwe isen , das s uns  info lge des  Zah lung sve rzu ges  ein höh ere r Sch ade n ent stan den  ist; dies  gilt auc h dan n nich t, wen n der  V erb rau - 
che r nac hwe ist, das s info lge des  V erz uge s gar  kein  ode r ein wes ent lich  ger inge rer Sch ade n ent stan den  ist. 

. 
Kos ten lose  Rüc kse ndu ng und  Wid erru fsre cht 

 (1) Der  V erb rau che r kan n den  V ertr ag inne rha lb von  2 W och en ohn e Ang abe  von  Grü nde n wid erru fen . Die  Wid erru fsfr ist beg innt  mit  dem  Em pfa ng des  geli efe rten  V ertr ags ge- 
gen stan des . Die  Wid erru fsfr ist beg innt  jedo ch ers t, wen n der  V erb rau che r Info rma tion en zu dies em  Wid erru fsre cht auf  eine m mit d em  V ertr ags geg ens tan d geli efe rten  dau erh afte n 
Dat ent räg er erh alte n hat . Zur  W ahr ung  der  Fris t gen ügt  die rec htze itige  Abs end ung  des  Wid erru fs. 
(2) Der  Wid erru f ist auf  eine m dau erh afte n Dat ent räg er ode r dire kt dur ch Rüc kse ndu ng des  bet rof fen en V ertr ags geg ens tan des  mit b eige füg tem  Wid erru f auf  dau erh afte m Dat ent rä- 
ger  geg enü ber  uns  zu erk läre n. Die  Kos ten  der  Rüc kse ndu ng trag en wir . Der  V erb rau che r ist nac h Abs end ung  eine s sep ara ten  Wid err ufs zur  Rüc kse ndu ng des  bet rof fen en V er- 
trag sge gen stan des  auf  uns ere  Kos ten  und  Gef ahr  ver pflic hte t. 
 (3) Ma cht der  V erb rau che r von  sein em  Wid erru fsre cht frist ger ech t Geb rau ch, so ist er an sein e auf  den  Abs chlu ss eine s V ertr age s mit uns  ger icht ete  Wil lens erk läru ng nich t me hr 
geb und en. 
 (4) Das  Wid erru fsre cht bes teh t wei terh in ma nge ls and ere r V ere inba run g und  unb esc had et and ere r ges etzl iche r Bes timm ung en nich t,  wen n der  geli efe rte V ertr ags geg ens tan d Ge- 
bra uch ssp ure n ode r Bes chä digu nge n auf wei st, die info lge and ere n als einm alig en,  ver suc hsw eise n Geb rau chs  (üb er W ass er) zur  Fes t stel lung  der  letz ten dlic hen , bes timm ung sge - 
mä ßen  Geb rau chs fäh igke it für den  V erb rau che r ent stan den  sind  und  inso fern  eine  Wie der ver kau fsfä higk eit des  V ertr ags geg ens tan des  nich t me hr geg ebe n ist; es bes teh t nich t bei 
V ertr äge n zur Lief eru ng von  Geg ens tänd en, die nac h Spe zifik atio nen  des  V erb rau che rs ang efer tigt wur den  ode r die aufg run d ihre r Bes cha f fen heit  nich t für eine  Rüc kse ndu ng ge- 
eign et sind  ode r sch nell  ver der ben  kön nen , ode r der en V erfa llsd atu m übe rsch ritte n wur de;  es bes teh t nich t bei V ertr äge n zur  Lie feru ng von  Aud io- ode r V ideo auf zeic hnu nge n ode r 
von  Sof twa re, sofe rn die geli efe rten  Dat ent räg er vom  V erb rau che r ent sieg elt wor den  sind . 

. 
Ge wäh rlei stu ng 

 (1) Die  Gew ähr leis tun gsr ech te des  V erb rau che rs setz en vor aus , das s dies er sein en nac h §§ 377 , 378  HG B ges chu ldet en Unt ers uch un gs-  und  Rüg eob lieg enh eite n ord nun gsg e- 
mä ß nac hge kom me n ist. Der  V erb rau che r ist ver pflic hte t, Mä nge l, bzw . Zuw enig liefe run gen  binn en fün f W erk tag en nac h Lief eru ng,  b ei ver stec kten  Mä nge ln ger ech net  ab Ent de- 
cku ng,  anz uze igen . 
 (2) Sow eit ein von  uns  zu ver tret end er Ma nge l des  Pro duk ts vor lieg t, sind  wir nac h eige ner  W ahl zur  Mä nge lbes eitig ung  ode r zur  Ers atzl iefe run g ber ech tigt.  Im Fal le der  Mä nge lbe- 
seit igun g sind  wir ver pflic hte t alle  zum  Zwe cke  der  Ma nge lbes eitig ung  erfo rde rlich en Auf wen dun gen  bis zur  Höh e des  Lief erw erte s , insb eso nde rer W ege -, Arb eits - und  Ma teri alko s- 
ten zu trag en, sow ie sich  dies e nich t dad urch  erh öhe n, das s das  Pro duk t nac h eine m and ere n Ort als dem  Erfü llun gso rt verb rach t wur de. 
 (3) Es wird  kein e Gew ähr  für Sch äde n übe rno mm en,  die aus  nac hfo lgen den  Grü nde n ent stan den  sind ; ung eeig net e/u nsa chg em äße  V erw e ndu ng,  feh lerh afte  Mo nta ge dur ch den 
V erb rau che r ode r Drit te, nat ürlic he Abn utzu ng,  Nic htb eac htu ng uns ere r Ein bau hinw eise  feh lerh afte  ode r nac hläs sige  Beh and lung  en tge gen  uns ere n Bed ienu ngs - und  Pfle geh inw ei- 
sen . 
 (4) Dur ch etw a seit ens  des  V erb rau che rs ode r Drit te uns ach gem äß ohn e vor her ige Gen ehm igun g des  Lief ere rs vor gen om me ne Änd eru ng en ode r Anb au von  Fre md geg ens tän den 
wird  die Haf tun g für die dar aus  ent steh end en Fol gen  auf geh obe n. 
 (5) Sof ern  die Ma nge lbes eitig ung  ode r die Ers atzl iefe run g feh lsch lägt  ist der  V erb rau che r nac h sein er W ahl ber ech tigt,  den  V er trag  zu wan deln  ode r Min der ung  zu ver lang en. 
 (6) Soweit sich nachstehend nichts anderes ergibt, sind weitergehende Ansprüche des V erbrauchers - gleich aus welchen Rechtsgr ünden - ausgeschlossen. Wir haften deshalb nicht für Schäden, die nicht am 
gelieferten V ertragsgegenstand selbst entstanden sind; insbesondere haften wir nicht für entgangenen Gewinn oder sonstige V ermö gensschäden des V erbrauchers. 
 (7) V orstehende Haftungsfreizeichnung gilt nicht, soweit die Schadensursache auf V orsatz oder grober Fahrlässigkeit beruht. Si e gilt ferner nicht, wenn der V erbraucher wegen des Fehlens einer zugesicherten 
Eigenschaft Schadensersatzansprüche wegen Nichterfüllung gem. §§ 463, 480 Abs. 2 BGB geltend macht. 
 (8) Sof ern  wir fahr läss ig eine  Kar dina lspf lich t ode r eine  vert rag swe sen tlich e Pflic ht verl etze n, ist uns ere  Ers atzp flich t auf den  ver trag styp isch en,  vor her seh bar en Sch ade n beg ren zt. 
 (9) Der  bea nsta nde te V ertr ags geg ens tan d ist uns  frei  zu übe rse nde n. 

Gar ant ieb est imm ung en 

(1) Bei  Nic htb eac htu ng der  Bed ienu ngs anw eisu ng ver falle n alle  nac hfo lgen d auf gef ühr ten  Gar ant iele istu nge n. 
(2) Wir  gew ähr en bei Ein halt ung  alle r Pun kte der  Bed ienu ngs anle itun g auf die in uns ere n Lam pen  verb aute n Nic kel- Met all-H ydri d  ode r Nic kel- Cad miu m Akk us eine  Gar ant ie von  1 
Jah r . 
(3) Auf  Geh äus e und  Lam pen elek tron ik gew ähr en wir 2 Jah re Gar anti e. 
(4) Leu chtm ittel  und  O-R inge  sind  als V ers chle isst eile  von  der  Gar ant iere gelu ng aus gen om me n. 
(5) Bei  Lam pen  mit Lith ium -Ma nga n-A kku s räu men  wir eine  Gar anti eze it von  2 Jah ren  auc h auf die Akk us ein.  Ein  Gar anti ean spru ch bes teh t inne rha lb der  Gar ant ieze it, wen n die 
Akk uka paz ität auf  wen iger  als 70%  des  zug esic her ten  W erte s ges unk en ist. 

Ha ftun g 

 (1) Sow eit die Sch ade nse rsa tzha ftun g gem äß Abs chn itt “Ge wäh rleis tun g“, Zif fer 7, aus ges chlo sse n ist, gilt dies  auc h für Ans prü che  aus  V ers chu lden  bei V ertr ags abs chlu ß pos itive r 
V ertr ags ver letz ung , Pro duz ent enh aftu ng und  alle n son stig en ges etzl iche n Ans prü che n. 
 (2) Sow eit im V ors teh end en Haf tun gsfr eize ichn ung en vor ges ehe n sind , gre ifen  dies e auc h zug uns ten  der  per sön lich en Haf tun g uns e rer Mita rbe iter , Ang este llten , Arb eitn ehm er , Er- 
füllu ngs geh ilfen  und  Ste llve rtre ter .! Säm tlich e Ans prü che , die vom  V erb rau che r uns  geg enü ber  gelt end  gem ach t wer den , verj ähr en inne rha lb der  Gew ähr leis tun gsfr iste n, sow eit kei- 
ne Ans prü che  aus  une rlau bte r Han dlun g gelt end  gem ach t wer den . 

Eig ent um svo rbe halt 

 (1) Wir  beh alte n uns  das  Eig ent um  am  geli efe rten  V ertr ags geg ens tan d bis zum  Aus glei ch alle r For der ung en geg enü ber  dem  V erb rau c her  vor , die aus  der  Ges chä ftsv erb indu ng mit 
ihm  her rüh ren , eins chli eßl ich der  kün ftig ent steh end en For der ung en aus  glei chz eitig  ode r spä ter abg esc hlos sen en V ertr äge n. Die s  gilt auc h dan n, wen n einz elne  ode r säm tlich e un- 
sere r For der ung en an eine  lauf end e Rec hnu ng aufg eno mm en wur den  und  der  Sal do gez oge n und  ane rkan nt ist. Der  Eig entu msv orb eha lt ers trec kt sich  auc h auf  solc he For der un- 
gen , für die der  V erb rau che r uns  eine n Sch eck  her eing ere icht , wir abe r im Sch eck -W ech sel- V erfa hre n dem  V erb rau che r eine n W ech se l übe r die Kau fpre issu mm e geb en. 
 (2) Der  V erb rau che r ist ber ech tigt den  unt er V orb eha lt geli efe rten  V ertr ags geg ens tan d wei terz uve räu ßer n, er tritt  uns  jedo ch s cho n jetz t die ihm  geg enü ber  sein en Abn ehm ern 
ens teh end en For der ung en in Höh e des  ver einb arte n V erk auf spr eise s uns ere s unt er V orb eha lt geli efe rten  V ertr ags geg ens tan des  zur  S iche rhe it ab.  Zur  Ein zieh ung  der  abg etre ten en 
For der ung  blei bt der  V erb rau che r sola nge  ber ech tigt,  als er uns  geg enü ber  nich t in Zah lung sve rzu g ger ate n ist. Wid erru fen  wir d ie Ein zug ser mä chti gun g des  V erb rau che rs, dan n ist 
der  V erb rau che r ver pflic hte t, uns  die Nam en sein er Abn ehm er auf  V erla nge n bek ann t zu geb en,  uns  übe r die Höh e der  uns  zus teh end en For der ung  zu info rmi ere n, sow ie uns  alle 
Mitt eilu nge n zu ma che n, die nac h Lag e der  Din ge sac hdie nlic h sind . 
(3) Den  unt er Eig ent um svo rbe halt  steh end en V ertr ags geg ens tan d dar f der  V erb rau che r wed er ver pfä nde n noc h zur  Sic her heit  übe reig nen . Bei  Pfä ndu ng ode r son stig en Zug rif fen 
Drit ter hat  uns  der  V erb rau che r unv erz ügli ch sch riftli ch zu ben ach rich tige n, dam it wir Kla ge gem äß § 771  ZPO  erh ebe n kön nen . So wei t der  Drit te nich t in der  Lag e ist, die ger icht li- 
che n und  auß erg eric htlic hen  Kos ten  eine r Kla ge gem äß § 771  ZPO  zu ers tatt en,  haf tet der  V erb rau che r für den  uns  ent stan den en Au sfa ll. 
 (4) Bei  V erb indu ng ode r V erm isch ung  des  unt er Eig ent ums vor beh alt geli efe rten  V ertr ags geg ens tan des  mit and ere n Geg ens tän den  tri tt uns  der  V erb rau che r das  Mite igen tum  an der 
neu en Sac he im V erh ältn is des  Rec hnu ngs end bet rag es uns ere s vor beh altli ch geli efe rten  V ertr ags geg ens tan des  zu den  and ere n ver bun den en ode r ver mis chte n Geg ens tän den  zur 
Zei t der  V erb indu ng ode r V erm isch ung  ab.  Wir d der  unt er Eig ent um svo rbe halt  geli efe rte V ertr ags geg ens tan d mit and ere n bew egli che n Geg ens tän den  zu eine r einh eitli che n Sac he 
ver bun den  ode r unt ren nba r ver mis cht ist dies e Sac he als Hau ptsa che  anz use hen , und  so übe rträ gt uns  der  V erb rau che r ant eilig  Mit eige ntu m, sow eit die Hau ptsa che  ihm  geh ört. 
Der  V erb rau che r ist ver pflic hte t in dies en Fäl len den  Geg ens tan d une ntg eltli ch zu ver wah ren . Für  die dur ch V erb indu ng ode r V erm isch ung  ent steh end e Sac he gelt en im übr igen  die 
Bes timm ung en dies es Abs chn itts ent spr ech end . 
 (5) Die  V era rbe itun g des  unt er Eig ent um svo rbe halt  geli efe rten  V ertr ags geg ens tan des  ges chie ht stet s für uns . Wir d der  unt er Eig ent um svo rbe halt  geli efe rte V ertr ags geg ens tan d zu- 
sam me n mit and ere n Geg ens tän den  wei terv era rbe itet,  so ent steh t Mite igen tum  im V erh ältn is des  Rec hnu ngs end bet rag es uns ere s V ertr ags geg ens tan des  zu dem  ver arb eite ten  Pro - 
duk t. 
 (6) Sof ern  der  V erb rau che r in Zah lung sve rzu g ger ät, sind  wir ber ech tigt,  den  unt er Eig ent um svo rbe halt  steh end en V ertr ags geg ens tan d zur ück zun ehm en,  ohn e das s dies  als Aus - 
übu ng des  Rüc ktrit tsre chts  zu bew erte n ist, es sei den n, die Bes timm ung en des  Kun den kre ditg ese tzes  find en Anw end ung . Im Fal l de r V erw ertu ng des  unt er Eig ent um svo rbe halt 
steh end en V ertr ags geg ens tand es sind  wir ber ech tigt,  10 % des  V erw ertu ngs erlö ses  für die uns  im Zus amm enh ang  mit der  V erw ertu ng ent steh end en Kos ten  in Abz ug zu brin gen , es 
sei den n der  V erb rau che r wei st uns  nac h, das s die uns  hier dur ch ent steh end en Kos ten  wes ent lich  ger inge r sind . Wir  sind  ver pflic hte t eine n etw aige n V erw ertu ngs erlö s inso wei t an 
den  V erb rau che r aus zuz ahle n, wie  wir Bef ried igun gen  der  uns  zus teh end en For der ung en erh alte n hab en. 



 (7) Übe rste igt der  rea lisie rba re W ert der  für uns  bes tehe nde n Sich erh eite n die V erb indl ichk eite n des  V erb rau che rs um meh r als 20 % sind  wir auf  V erla nge n des  V erb rau che rs ver - 
pflic hte t, inso wei t Sic her heit en nac h uns ere r W ahl frei zug ebe n. Bei  der  Erm ittlu ng des  rea lisie rba ren  W erts  geh en wir von  den  j ewe ils ver einb arte n Ein kau fspr eise n zzg l. Me hrw erts - 
teu er aus , sofe rn nich t eine  and ere  Ber ech nun gsm eth ode  ang eze igt ist. 

Erfü llun gso rt und  Ger icht ssta nd 

 (1) Köl n ist der  aus sch ließ lich e Ger icht ssta nd für säm tlich e Ans prü che  aus  V ertr äge n, den en dies e Ges chä ftsb edin gun gen  zug run d e lieg en,  wir sind  jedo ch ber ech tigt,  den  V erb rau - 
che r auc h an dem  für sein en W ohn sitz  zus tän dige n Ger icht  zu ver klag en. 
 (2) Erfü llun gso rt für alle  ent steh end en V erp flich tun gen  aus  V ertr äge n, den en dies e Ges chä ftsb edin gun gen  zug run de lieg en,  ist e ben falls  Köl n, sofe rn sich  aus  dem  Ind ivid ualv ertr ag 
nich ts and ere s erg ibt. 

. 
Dat ens chu tz 

 (1) Wir  ver pflic hte n uns  zu Dat ens chu tz im Ein klan g mit dem  Bun des dat ens chu tzge setz  (BD SG ) sow ie dem  T eled iens ted ate nsc hut zge s etz  (TD DS G). 
 (2) Ohn e sein e Zus timm ung  wer den  vom  V erb rau che r nur  die Dat en erh obe n, die zur  W ahr ung  uns ere r ber ech tigte r Inte res sen  (V ertr ags abw ickl ung ) not wen dig sind . Sch utzw ürd ige 
Bel ang e des  V erb rau che rs wer den  bei Dat ens peic her ung  ode r -üb erm ittlu ng ber ück sich tigt. 
 (3) Der  V erb rau che r kan n jede rzei t von  uns  Aus kun ft übe r die ihn betr ef fend en ges peic her ten Dat en erh alte n. 


